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Aufgabenstellung 

Der bayerische Alpenraum ist durch eine Vielfalt unterschiedlicher Standortbedingungen hinsichtlich Böden, 

Höhen- und Klimastufen und den daraus resultierenden Biotop- und Artenausstattung gekennzeichnet, die eine 

hoch attraktive Kulturlandschaft bilden. Damit sind die bayerischen Alpen ein Raum mit einer sehr hohen 

Bedeutung für den Naturschutz.  

Zugleich sind die bayerischen Alpen mit ihrer vielseitigen Kulturlandschaft und ihrer Nähe zum Münchner 

Verdichtungsraum ein bedeutsamer Raum für Erholungs- und Sportaktivitäten. 

Wo Konflikte zwischen Sport, Freizeit und Naturschutz auftreten, stehen sich oft Verfechter von weichen, auf 

Kooperation setzenden Strategien, und harten, regulativen Maßnahmen, gegenüber.  

Es wurden aktuelle Rahmendaten zu Tourismus und Naturschutz im bayerischen Alpenraum zusammengestellt, 

wesentliche aktuelle Trends im Sommer- und Wintertourismus sowie das ökologische Konfliktpotenzial einzelner 

Sportarten herausgearbeitet. Die Darstellung der rechtlichen und politischen Rahmenbedingungen und 

beispielhafte Lösungsansätze im baye-rischen Alpenraum ergänzen die Situationsanalyse. 
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Auf dieser Grundlage wurden Experten der zuständigen Ministerien und Behörden, Regionalplanung, 

Tourismus-, Naturschutz- und Bergsportverbänden eingeladen, an einer Arbeits-tagung teilzunehmen. Im 

Rahmen dieser Arbeitstagung wurde der Blick in die Zukunft gerichtet und folgenden Fragestellungen 

nachgegangen: 

 Welche Bedeutung hat der bayerische Alpenraum für die Sport- und Erholungsnutzung und welche 

Herausforderungen stellen sich in der Zukunft? 

 Welches Störungs- und Schädigungspotenzial entsteht durch Sport und Erholungsnut-zung, auch vor dem 

Hintergrund anderer Raumnutzungen? 

 Welche Handlungsansätze bestehen für regionale und lokale Akteure zur naturverträgli-chen 

Ausgestaltung der Freizeit- und Erholungsnutzung? 

 Welche erfolgsversprechenden Instrumente stehen zur Kommunikation und Umsetzung naturschützerischer 

Anforderungen zur Verfügung? 

 

Leistungen 

 Zusammenstellung von Grundlagendaten zur Situation von Tourismus und Naturschutz im bayerischen 

Alpenraum 

 Organisation, Durchführung und Dokumentation einer Fachtagung 
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